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Krug: Ludwig K., katholischer Geistlicher, geb. zu Würzburg am 27. Sept. 1769,
† zu Werfen im Salzburgischen am 17. Novbr. 1837. Nachdem er in Würzburg,
wo sein Vater Rector der Domschule war, seine Gymnasial- und philosophischen
Studien vollendet und sich 1788 die philosophische Doctorwürde erworben
hatte, ging er, da man ihn dort wegen eines Fehlers am Auge nicht in das
Seminar aufnehmen wollte, nach Salzburg, wurde dort 1792 Priester und,
nachdem er einige Jahre Seelsorger auf dem Lande gewesen, 1801 Spiritual
und Lehrer der Pastoral im Seminar, 1810 Pfarrer zu Werfen. Er schrieb
„Beiträge zur Homiletik" (homiletische Abhandlungen und Predigten). 2 Bde.,
1822, „Darstellung der Regeln der geistlichen Beredsamkeit“, 1824, und einige
andere homiletische und ascetische Schriften und Beiträge für Zeitschriften,
namentlich das „Magazin für katholische Religionslehrer“ von Felder und
Köberle.
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